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323 Ligaleiter Frauen LKA 
Adrian Struchen 
Haldenstrasse 42 
4912 Aarwangen 
Tel. P:  062 922 84 09 
Fax P:  062 922 84 06 
Tel. G: 062 916 00 80 (nur in dringendsten Fällen) 
Mobile: 079 606 91 77 
e-mail: astru@bluewin.ch  
 
4912 Aarwangen, 09.09.2007 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Weisungen zum Spielplan Frauen LKA Saison 2007/2008  

1. Spielplan  (Art. 42) 
Der definitive Spielplan ist verbindlich und gilt als Aufgebot für die Mannschaften. 
Spiele, die anlässlich der Spielplansitzung im gegenseitigen Einverständnis trotz Sperrdaten schriftlich 
abgemacht und bestätigt wurden, können nicht verschoben werden. 

 

2. Spielverschiebungen  (Art. 44, 45, 48, 138) 
Verschiebungen von Meisterschaftsspielen können nur aus triftigen Gründen bewilligt werden.      
Verschobene Spiele müssen innert 10 Tagen  nachgespielt werden. 
2.1. Orientierung des Ligaleiters, dieser entscheidet, ob auf den Antrag eingegangen werden kann.  
  Sollte dies zutreffen ist der antragstellende Club verpflichtet: 
2.2. Mit dem Gegner Verbindung aufzunehmen, um ein neues Datum festzulegen. 
2.3. Das neue Datum ist dem Ligaleiter mit ausgefülltem Formular „Gesuch um Spielbewilligung (per e-
  mail) mitzuteilen. 

 

3. Reise-, Unterkunfts- und Verpflegungskosten (Art. 55) 
 Es werden sämtliche Kosten, die durch die Meisterschaftsspiele entstehen, vom reisenden Club  
 übernommen, ungeachtet wann er zu Hause ankommt. 
 

4. Konventionalstrafen bei Forfait  (Art. 66) 
Bei Forfaiterklärungen wird der nichtantretende Club verpflichtet, nebst den Strafgebühren gemäss 
Rechtspflegereglement der Schweizerischen Eishockey Amateurliga, dem geschädigten Club die effektiv 
entstandenen Unkosten zu bezahlen.  

 

5. Schiedsrichter LKA 
 Für die Meisterschaftsspiele der LKA werden die Schiedsrichter von der Aufbietungsstelle von Swiss 
 Icehockey (SIHA) aufgeboten. 

 

6. Tenuefarben   (Art. 43) 
 Bei Farbähnlichkeiten der Tenues zweier Mannschaften bei Meisterschaftsspielen hat der Heimclub 

das Recht sein Originaltenue zu tragen. Der Gastclub muss in einem von diesen Farben abweichenden 
Tenue antreten. Der reisende Club sollte immer zwei Tenues bei sich haben. 

 
 
 
 

Schweizerische Eishockey 
Amateurliga  
Postfach  
CH-8050 Zürich  
Tel. 044 306 50 50 
Fax 044 306 50 51 
info@swiss-icehockey.ch 
www.swiss-icehockey.ch 
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7. Unterschrift auf dem Spielbericht  (Art. 8)  
Vor dem Spiel: Der Spielbericht muss spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn von den Coaches als  
Bestätigung der Richtigkeit der Mannschaftsaufstellung unterzeichnet werden. 
Nach Spielschluss: Der Spielbericht ist von Punktrichter und den Schiedsrichtern zu 
unterzeichnen. 

 

8. Resultatmeldung  
 gemäss Reporter (siehe Spielplan) 
Bei Unsicherheiten, Schwierigkeiten bietet Pesche Marolf Unterstützung. 

 Peter Marolf, Am Rain 2, 3272 Walperswil; 
 Mobile: 076 393 65 98; per e-mail: info@frauenhock ey.ch  
 

9. Spielregistrierung   (Art. 10 Spielreglement Amateurliga)  
 Bezüglich Registrierung von Spielerinnen gelten die Richtlinien gemäss Anhang 1 vom Spielreglement 
 Amateurliga. Clubs, welche Spieler ohne gültige Registrierung an einem Spiel teilnehmen lassen,  
 werden gemäss Rechtspflegereglement geahndet. 
 
 Artikel 26 Spielerkarte für ausländische Spieler/S pielerinnen  
 Für die Frauenmeisterschaft LK A sind vier Spielerinnen mit ausländischer Staatszugehörigkeit, davon 
 mindestens eine EU-Spielerin, pro Team spielberechtigt. Spielerinnen aus den Ländern der EU-
 Osterweiterung (Estland, Lettland, Litauen, Malta, Polen, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, 
 Ungarn, Zypern) gelten ebenfalls als EU-Spielerin. Pro Club dürfen unbeschränkt Spielerinnen mit 
 ausländischer Staatszugehörigkeit pro Saison verpflichtet werden (Kontingent offen). 
 

10. Spielmodus  
 6 Mannschaften 

 a) Qualifikationsrunde: Hin- und Rückrunde (10 Spiele) 
 b) Zwischenrunde: 
  Hin- und Rückspiele (10 Spiele) 
  halbe Punkte aufgerundet aus der Qualifikationsrunde werden mitgenommen. 
  Rangierung Zwischenrunde 1 - 4: Reihenfolge für Playoff-Halbfinals 
  Rangierung Zwischenrunde 5 + 6: Auf-/Abstiegsrunde LKA/LKB – Die 2 bestplatzierten Teams  
  bleiben/steigen in die LKA  auf ——> provisorisch bis Frauenligasitzung 10.11.2007!  
 c) Playoff um CH-Meister (best of 3): 
  Halbfinal A: 1. – 4. / B: 2. – 3. 
  Final: Sieger A – Sieger B 
  Spiel um 3. Platz (1 Spiel) auf neutralem Platz 
  Es gilt für alle Playoff-Spiele: 

Bei unentschiedenem Spielstand nach 60’, Eisreingung, max. 20’ Verlängerung (sudden death), mit 
den Beständen 5 gegen 5 , wenn nötig Penaltyschiessen. 
 
Bei Auf- resp. Abstiegsspielen von LKA / LKB beschränkt sich die Anzahl der Spielerinnen mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit auf das LKB-Niveau. Siehe STQ-Reglement Art. 26 Abs. 3 Für die 
Frauenmeisterschaft LKB und LKC sind zwei Spielerinnen mit ausländischer Staatszugehörigkeit pro 
Team spielberechtigt. 

 

11. Punkteregelung 
 Es gilt neu generell das 3-Punkte-System (gem. speziellen Weisungen vom Juni 2006) 
 Vergleiche auch auf  
 http://www.swiss-icehockey.ch/amateurliga 
 Punktevergabe (3-Punkte-Regel) während den Qualifikationsrunden 
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Das Wichtigste im Auszug: 
Ist ein Spiel nach der regulären Spielzeit entschieden, erhält der Sieger drei Punkte, die unterlegene    
Mannschaft keinen Punkt. Bei einem Unentschieden nach der regulären Spielzeit wird nach einer 
dreiminütigen Pause eine 5-minütige Verlängerung und ev. ein Penalty-Schiessen ausgetragen. 
 
Generell:   
Sieger werden  3 Punkte gutgeschrieben. 

 Unentschieden nach 60min, je 1 Punkt für jede Mannschaft 
Sieger nach Overtime und/oder Penalty-Schiessen erhält einen Punkt, Verlierer behält den einen Punkt. 
 
Die Overtime dauert 5 Min. und wird 4 gegen 4 gespielt. 
3 Spielerinnen je Mannschaft werden das Penalty-Schiessen austragen, anschliessend werden wieder 3 
Spielerinnen bestimmt bis entschieden ist. 

 

12. Spielleitzahl 
 Die Spielleitzahl ist auf dem Spielbericht einzutragen. Die Spielleitzahl lautet für alle Spiele 323. 
 

13. Ligaleiter 
 Adrian Struchen, Haldenstrasse 42, 4912 Aarwangen 
 Tel. P: 062 922 84 09, Fax P: 062 922 84 06;  
 Mobil: 079 606 91 77, e-mail: astru@bluewin.ch 
 

Gegen diese Weisungen kann beim Präsidenten Amateurliga J.M. Viaccoz, innerhalb von 5 Tagen nach 
Erhalt des definitiven Spielplanes Einsprache erhoben werden. 
 
 
 
 
 
          SEAL/Frauenliga 

Ligaleiter Frauen LKA 
 
 
Adrian Struchen 

 
 
 
 
 
Verteiler:  alle Clubs Frauen LKA AL (Amateurliga) 
    SK SR, ZS und OS 
    J.M. Viaccoz, Präs. AL 
    P. Duvoisin, SEAL SR  
    M. Andres, Präs. SEAL-ZS  
    T. Thöny, Präs. SEAL-OS 
    E. Membrini, Ligaleiter Frauen LKC1 
    C. Tuchschmid, Ligaleiter Frauen LKC3 
    P. Marolf, Verantwortlicher Homepage Frauenhockey 
    M. Wirz, Geschäftsführer AL 


